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Ortsdurchfahrt

Die Großbaustelle der Ortsdurchfahrt hat sich 
nach Ostern in den letzten Bauabschnitt verla-
gert. Noch sind die Aussagen über den weiteren 
Zeitablauf sehr vage. Gerade im Bereich vom 
unteren Dorfbrunnen bis zum Schnitzer ist trotz 
sorgfältiger Voruntersuchungen doch auch im-
mer mit unerwarteten Erschwernissen aufgrund 
der hohen Leitungsdichte oder aber auch wegen 
des teilweise sehr alten Bestandes an Kabeln 
und Rohren zu rechnen. Wann daher auch der 
letzte Abschnitt vom unteren Dorfbrunnen bis 
zum Friedhof nicht nur gesperrt ist, sondern auch 
tatsächlich zum Baustellenbereich wird, ist noch 
ungewiss. Wie zu befürchten war, wird die eigent-
liche Umleitungsstrecke über Stötten vom überre-
gionalen Verkehr nahezu vollständig ignoriert. Die 
für den Nahbereich – also unserem Ortsverkehr – 
vorgesehene Umleitungsstrecke über Ried-Grö-
nenbach ist deshalb völlig überlastet und weitere 
„Schlupfl öcher“ werden gesucht, gefunden und 
genutzt. Hinzu kommt das bereits aus dem Vor-
jahr erfahrene rücksichtslose Verhalten der Auto-
fahrer. Absolut unangepasste Geschwindigkeiten, 
Ausweichen über Grünstreifen – sogar Überhol-
vorgänge zwischen Ried und Grönenbach in den 
Ausweichbuchten (!) wurden bereits beobachtet.

Die Gemeinde erreichen beinahe täglich die For-
derungen nach mehr Verkehrsschildern. Wir müs-
sen aber wohl resigniert feststellen, dass auch 
zusätzliche Verkehrszeichen nur dazu führen, 
dass eben noch mehr Schilder ignoriert werden. 
Um dies zu ändern, müsste dringend der Verkehr 
überwacht werden. Dies darf aber in den Umlei-
tungsstrecken bislang ausschließlich die Polizei, 
die aus personellen Gründen hier nicht in der aus 
unserer Sicht notwendigen Häufi gkeit Kontrollen 
vornehmen kann. Eine Verkehrsüberwachung 
durch den Zweckverband Oberland in diesen 
Bereichen werden wir aber weiterhin anstreben 
und auf eine Zustimmung durch die zuständigen 

Stellen hierfür immer wieder drängen. 
Für den Bereich der Schule und des 
Kindergartens wird die Polizei allerdings 
häufi ger Kontrollen durchführen. Dort gilt 
Schrittgeschwindigkeit! Nach Angaben 
der Polizei dürfen dort Verstöße auch 
ohne Messgerät durch die kontrollieren-
den Beamten festgestellt werden. 

Allgemein ergeht die dringende Bitte an 
alle Einheimischen: nehmen wenigstens 
wir Rücksicht auf die Anlieger an den of-
fi ziellen Umleitungen und allen Schleich-
wegen. Fahren Sie vor allem langsam 
und überlegen Sie, ob es die Fahrt ge-
rade auch wirklich braucht …. Oder nicht 
vielleicht die ein oder andere Besorgung 
mit einer anderen Gelegenheit verknüpft 
werden kann oder sogar zu Fuß erledigt 
werden kann und somit eine Autofahrt 
eingespart werden kann. Es sind leider 
nicht nur Auswärtige, die mit negativem 
Verhalten auffallen.

Pfi ngstlümmeln

Am Vorabend des 1. Mai waren of-
fensichtlich mehrere Jugendliche zum 
„Pfi ngstlümmeln“ im Ort unterwegs. Wie 
es ja schon aus dem Wort selbst hätte 
erkennbar sein können: „Pfi ngstlüm-
meln“ am 30. April ist nun nicht ange-
bracht gewesen. Nun steht aber Pfi ngs-
ten tatsächlich vor der Tür und wir haben 
mit Pfi ngstlümmeln zu rechnen. Örtliche 
Bräuche gehören zu uns, zeichnen uns 
aus und machen unsere Dörfer einzig-
artig. Aber damit sie auch von allen ak-
zeptiert oder zumindest hingenommen 
werden können, gilt es auch die Brauch-
tumsregeln einzuhalten. Pfi ngstlümmel 



Viehtransporte „QS-Zertifiziert”

Prachtsried 2 am Auerberg

86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/2 53

Telefax 0 88 60/82 40

Jede Woche Abholung von Schlachtvieh,

Abrechnung konventionell erfolgt nach Wunsch

über „Moksel“ oder EG-WM oder EG-KF.

Bio- und EU-Tiere ebenso EG-WM oder EG-KF

zogen durch das Dorf um in „unaufgeräumten Gärten und 
Höfen aufzuräumen“. Also: wer nicht aufgeräumt hatte, 
musste damit rechnen seine 7-Sachen im ganzen Dorf 
zusammensuchen zu müssen. Sachbeschädigungen und 
Zerstörungen gehören hier NICHT dazu. An alle Pfi ngst-
lümmel geht daher die dringende Aufforderung, dass sie 
bei ihrem Treiben mit Augenmaß handeln. Dann können 
sie auch davon ausgehen, dass die Betroffenen nicht so-
fort zum Anwalt springen (müssen).

In diesem Sinne bin ich gespannt, welche Gartenbank 
sich am Pfi ngstmorgen denn so beim Schnitzer bestaunen 
lässt und wünsche uns allen eine stressfreie Brauchtums-
pfl ege. Und bitte ….. belasst es beim Pfi ngstlümmeln. Die 
Freinacht vor dem 1. Mai belassen wir in Lechbruck.

Bürgerstiftung Bernbeuren  - von Bürger – für 

Bürger

Wir die Mitglieder des Stiftungsrates möchten Euch liebe 
Mitbürger kurz über uns und unsere Aktivitäten informie-
ren. Unserer Bürgerstiftung Bernbeuren wurde wie Sie 
bereits wissen im Jahr 2012 gegründet und hat sich ein 
großes Einsatzgebiet auf die Fahne geschrieben. Dies 
sind: Jugendhilfe, Seniorenhilfe, Sport , Kunst und Kultur, 
Naturschutz und Landschaftspfl ege, Bildung und Ausbil-
dung, Wohlfahrtswesen, Heimatpfl ege und Heimatkunde, 
Rettung aus Lebensgefahr, Feuerschutz,  internationale 
Gesinnung, mildtätige Zwecke, Denkmalschutz und Pfl e-
ge, gemeinnützige und mildtätige Zwecke. Diese Bereiche 
können und wollen wir gerne bei uns am Ort unterstützen. 
Da unser derzeitiges Kapital, das aus dem Zins vom Stif-
tungsvermögen derzeit 2.675,80 €, sowie aus Spenden, 
die für diese Zwecke gebunden sind besteht, ist unser 
Handlungsspielraum begrenzt. Durch die Standkonzerte 
sowie einzelnen Spenden haben wir aber nun doch wieder 
die Möglichkeit einer Ausschüttung. 
Wir möchten Sie bitten, uns Vorschläge hierfür zu unter-
breiten. Im Rahmen der sozialen Hilfe muss diese Unter-
stützung aber nicht auf Projekte oder Aktionen beschränkt 
sein. Hier kann die Bürgerstiftung Bernbeuren auch unmit-
telbare Hilfe für unverschuldet in Not geratene Mitbürger 
und Mitbürgerinnen geben.
Auf den ersten Blick mag es erscheinen, dass die Bern-
beurer auf solche Hilfen nicht angewiesen sind. Aber wer 
hat schon den Blick hinter die Kulissen? Vielleicht kennen 
Sie einen Mitbürger zum Beispiel in der Nachbarschaft 
der eine unbürokratische Hilfe benötigt und berechtigt ein 
Empfänger wird, weil eine Krankheit eine Haushaltshilfe 
notwendig macht, weil ein Schullandheimbesuch unerwar-

tet Löcher in die Haushaltskasse reißt, weil eine dringend 
notwendige Arztbehandlung nicht übernommen wird … 
das Schicksal stellt mehr Hürden bereit, als wir uns vor-
stellen können. Aber so manche Hürde könnte doch ge-
nommen werden und hilft, die nächste Hürde selbst wieder 
nehmen zu können. Über eine Unterstützung entscheidet 
der Stiftungsrat. Wenden Sie sich hierfür gerne vertrau-
ensvoll an Herrn Pfarrer Biernacki oder die Bürgermeister 
Hinterbrandner und Socher. Wir werden Ihre Anliegen dis-
kret und verschwiegen aufnehmen und zur Prüfung und 
Entscheidung durch die Bürgerstiftung vorbereiten.
Falls Sie sich für die Bürgerstiftung Bernbeuren interessie-
ren, evtl. uns mit einer Spende oder Zustiftung unterstüt-
zen möchten, wenden Sie sich bitte an die Mitglieder des 
Stiftungsrates oder an die Gemeinde.

Danke für Ihre Mithilfe, der Stiftungsrat



Holz- und

Holz-Alu-Fenster
Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122

 
 
 
                                                                 Autohaus Meier: Inh.: Thomas Graml 

 

Jeden Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
Ø TÜV-Abnahme im Haus 

Unfall-Instandsetzung 
Ø Lackierung im Haus 

Steinschlag-Reparaturen 
Reparaturen aller Fahrzeuge 
Mietwagen Opel-Rent  

                Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,9-4,5, außerorts 5,2-3,8, kombiniert: 5,8-4,1 

                                                                                                                                                                                 Co² -Emissionen, kombiniert: 133-110 g/km (gemäß VO(EG) Nr.715/2007).Effizienzklasse:B-A+ 

       Gute Fahrt wünscht  Ihr Autohaus Meier, Inh.Thomas Graml, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck  
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Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkame-

radschaft Bernbeuren  

Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Bernbeuren führt im Juli und August 2019 folgende Veran-
staltungen durch bzw. nimmt daran teil:
Grillfest:
Am Samstag, den 20. Juli 2019, fi ndet ab 19:00 Uhr der 
traditionelle Grillabend der Kameradschaft im Vereinssta-
del nahe der Auerberghalle statt. Der Vorstand lädt dazu 
alle Mitglieder mit Begleitung ein und freut sich auf ein 
zahlreiches Erscheinen.

 Öffentliche Vereidigung von Feldwebel/Unteroffi ziers-

anwärter der Bundeswehr aus Altenstatt in Bernbeu-

ren:

Am  25. Juli 2019 fi ndet an der Auerberghalle Bernbeuren 
die öffentliche Vereidigung der Feldwebel-/Unteroffi zieran-
wärter des Ausbildungsbataillons 3 der Bundeswehr aus 
Altenstadt statt. Der Vereidigungsappell wird um 15.00 be-
ginnen und bis gegen 16:00 Uhr dauern
Alle Bürger und Bürgerinnen sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen. Die öffentliche Teilnahme soll ein 
Zeichen für den Rückhalt der Soldaten in unserer Gesell-
schaft sein, sowie die Verbundenheit zu unserer Bundes-
wehr zeigen.
Für das leibliche Wohl mit Getränken und Essen ist natür-
lich gesorgt.
Gerne würden wir uns über Kuchenspenden freuen - 
Kuchenbäcker/-innen sind gesucht, Anmeldungen bei:
Manfred Holzmann  
Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 2210
oder per mail:
Veteranenverein-Bernbeuren@web.de

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -

Tagesausfl ug:

Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Bernbeuren führt am Samstag,
den 10. August 2019, ihren traditionellen Tagesausfl ug 
durch.
Die Abfahrt ist um 07:00 Uhr am Gasthaus Schnitzer.
Das Ziel dieses Ausfl ugs ist diesmal der Besuch des Bay-
erischen Armeemuseums in Ingolstadt
sowie Kehlheim.

Nach der Ankunft in Ingoldstadt,gestärkt durch eine eine 
kleine Brotzeit während der Hinfahrt,                                          wird 
gegen 10.00 eine Führung durch das Museum stattfi nden
Anschließend kann in Lokalen in der nahegelegenen In-
nenstadt eingekehrt werden.
Gegen 14.00 wird die Weiterfahrt nach Kehlheim erfolgen. 
Dort fi ndet eine dreiviertelstündige Schifffahrt nach Wel-
tenburg statt.
Bei der anschließenden Heimreise wird natürlich wieder 
eine abendliche Einkehr stattfi nden.
Die Rückkehr ist gegen 21:00 Uhr beabsichtigt.
Alle Mitglieder, sowie deren Angehörige, und gerne auch
Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Anmeldung bei Manfred Holzmann, Schornring 2, 86975 
Bernbeuren,
Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 2210
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Feierlicher Vereidigungsappell der Bundes-

wehr in Bernbeuren

Am Donnerstag, 25.07.19 führt das Feldwebel- und Un-
teroffi ziersanwärterbatallion aus Altenstadt den Appell zur 
Vereidigung als feierliche Veranstaltung bei uns in Bern-
beuren durch. Vereidigt auf ihren Dienst bei der Bundes-
wehr werden rund 150 Soldatinnen und Soldaten. Für sie 
und die hierzu erwarteten Angehörigen aus ganz Deutsch-
land stellen wir den Rahmen um den Tag für die jungen Re-
kruten als festlichen Tag in Erinnerung zu behalten. Aber 
auch die Bevölkerung ist herzlich eingeladen an diesem 
Tag und dem aus diesem Anlass von der Bundeswehr aus 
Altenstadt organisieren Programm teilzunehmen. Das Pro-
gramm im Einzelnen wird der Tagespresse und dem Aus-
hang an den gemeindlichen Anschlagtafeln zu entnehmen 
sein. Fest steht bereits, dass rund um die Auerberghalle 
sich der Standort Altenstadt im Rahmen des Familientags 
den Angehörigen und auch der interessieren Öffentlichkeit 
vorstellt. Am späten Mittag wird ein Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus stattfi nden und anschließend um 
15.00 Uhr der Appell am Sportplatz. Anschließend fi ndet 
ein gemütlicher Festausklang am Sportplatz statt.



Keller Profi-Lack GmbH 

AUSSTELLUNG über 400 m²

Alles aus
      einer Hand!

Fensterbau (Holz/Alu/Kunststoff),Wintergärten, Haustüren,
Zimmertüren, Küchen, Einbaumöbel, Fußböden, Altbausanierungen

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf

DINAS BLÜTENDESIGN
       Kreative und individuelle

               FLORISTIK

Gestalten Sie mit uns

HOCHZEITEN      FAMILIENFESTE      TRAUERFEIERN

           0176 509 82 676                 

Bestellen Sie ihre Frühlingspflanzen für Beet und Friedhof, 

wir liefern.     

www.dinasbluetendesign.de

Bitte um Kuchenspenden 
Um die Gelöbniszeremonie auch kulinarisch würdig Um-
rahmen zu können, benötigen wir Unterstützung von zahl-
reichen Kuchenbäcker/-innen. In diesem Zuge möchten 
wir ein Kuchenbuffet anbieten. Hierzu brauchen wir Ku-
chenspenden sowie Mithilfe im Kaffee und Kuchenver-
kauf. Wenn Sie uns unterstützen möchten, melden Sie 
sich dazu bitte möglichst bald bei:

Manfred Holzmann
Schornring 2
86975 Bernbeuren
Telefon:08860/922736 oder 0176-9619 2210
E-Mail: veteranenverein-bernbeuren@web.de

Bitte beachten Sie, dass wir uns beim Kuchenverkauf an 
den offi ziellen „Leitfaden für den sicheren Umgang mit 
Lebensmitteln“ des Bayerischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Gesundheit halten müssen. Diesen Leitfaden 
bekommen Sie im Falle Ihrer Unterstützung natürlich von 
uns ausgehändigt oder Sie fi nden ihn einfach im Internet.
Bei sämtlichen Fragen zum Thema Kuchen (Inhaltsstoffe, 
Hygienevorschriften, Organisatorischer Ablauf usw.) bitten 
wir Sie direkt Manfred Holzmann anzusprechen. Wir be-
danken uns im Voraus bei Ihnen und hoffen auf zahlreiche 
Helferinnen und Helfer sowie Kuchenspenden.

BBV Bernbeuren

Infoabend Einbruchschutz

Am 4.April fand mit Kriminaloberkommissar Simon Bräu-
tigam ein Infoabend zum Thema Einbruchschutz und 
Trickbetrügereien statt. Für die anwesenden Bernbeurer 
verging der knapp dreistündige Vortrag wie im Flug, weil 
der Kripo-Beamte mit Beispielen auf viele kleine Hilfs-
möglichkeiten, Tricks und sich tatsächlich ereignete Fälle 
einging. Zu Bräutigams Aufgaben bei der Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstelle in Weilheim gehöre es außerdem 
auf Anfrage gerne Häuser zu begutachten und abschlie-
ßend ein Protokoll über die empfohlenen Maßnahmen zu 
verfassen.

Für alle, die keine Zeit hatten in den Pfarrstadl zu kom-
men, hier die Zusammenfassung auf was künftig vielleicht 
geachtet werden sollte: 
Der Großteil der Einbruchsdelikte werde von ausländi-
schen Banden begangen, welche als Reisende kaum zu 
fassen seien. Die typische Einbruchzeit reiche von Beginn 
der Dämmerung bis ungefähr 22 Uhr, nachdem die Stra-
ßenzüge und Anwesen häufi g zuvor durch Bettlertrupps 
ausgespäht wurden. Der Faktor Licht spiele eine große 
Rolle, denn wo abends kein Licht in den Häusern brennt, 
da ist auch niemand zu Hause und die Täter verschaffen 
sich mit einfachem Werkzeug wie einem leicht mitzufüh-
renden Schraubenzieher Zutritt. "Schutz bieten könnten 



Dämmerungssensoren, die mit einer Zeitschaltuhr ge-
steuert werden, so dass auch wenn niemand zu Hause 
ist, Wohnlicht (nicht nur ein kleines Lämpchen) generiert 
wird". Aus eben diesem Grund passieren im Sommer we-
niger Einbrüche - die Zeitspanne ist einfach kürzer. Eben-
falls interessant, "der durchschnittliche Einbruch dauert 
drei Minuten", was wiederum erkläre, warum manchmal 
Wertgegenstände übersehen werden, obwohl sie offen 
herumliegen. Der oft gehörte Tipp, die Rolladen im Urlaub 
runterzulassen, bringe so viel wie ein Plastiktresor. Und 
apropos Tresor, wer diesen nur zum Schutz wichtiger Do-
kumente gegen Feuer benutzt, solle lieber den Schlüssel 
dazulegen, denn dann könnten die Täter gleich vor Ort die 
Nutzlosigkeit des Inhalts checken und würden diesen spä-
ter nicht irgendwo entsorgen. Um das Eindringen fremder 
Personen erst gar nicht zu ermöglichen, ist natürlich eine 
mechanische Sicherung der Türen und Fenster sinnvoll, 
zu welcher zertifi zierte Handwerker gerne beraten. Da 
der Vortrag von BBV und Landvolk organisiert worden 
war, ging Bräutigam auch auf die alten Gepfl ogenheiten 
in Bauernhäuser ein, wo oft nicht zugesperrt werde. "Ge-
kippte Fenster und nicht abgesperrte bzw. nur zugezoge-
ne Türen führen in der Regel dazu, dass die Versicherung 
nicht zahlt", stellte der Kriminaloberkommissar klar.
Der zweite Teil des Abends handelte von Trickbetrüge-
reien, denen vor allem ältere Personen zum Opfer fallen. 
Egal ob Telefonanruf, Taschen-/Geldbörsendiebstahl oder 
Haustürgeschäft - die Kriminellen nutzen den Überra-
schungsmoment. "Daher gehen Sie bitte stets wachsam 
durch das Leben und beobachten Sie ihre Umgebung". 
Um lästige Telefonanrufe zu vermeiden, kann man sich 
ganz aus dem Telefonbuch löschen oder zumindest den 
Vornamen herausnehmen lassen, damit durch diesen 
nicht auf das Alter des Anschlussbesitzers geschlossen 
werden kann. Ältere Menschen sollten vor einer Überwei-
sung oder Übergabe von Geld immer mit einem Verwand-
ten oder guten Bekannten Rücksprache halten und sich 
nicht von "Schockbotschaften" unter Druck setzen lassen. 
Bei einem Haustürgeschäft gilt ein 30-tägiges Rücktritts-
recht. "Bei Angst vor falschen Amtspersonen ist Ihnen nie-
mand böse, wenn Sie vor dem Öffnen die 110 wählen und 
abklären lassen, ob es sich vor der Türe tatsächlich um 
einen Polizisten handelt, denn Dienstausweise sind leicht 
zu fälschen". Ohnehin legte Bräutigam den Zuhörern 
nahe, immer die 110 anzurufen anstatt die Telefonnum-
mer der nächsten Dienststelle. Ein elektronischer Türspi-
on diene dazu, die Person vor der Tür zu erkennen und bei 
einem unguten Gefühl gar nicht erst aufzumachen. Dies 
ist besonders auch bei Kindern eine hilfreiche Maßnahme, 
denn wenn es klingelt wollen Kinder einfach wissen, wer 
draußen steht und ist die Türe erst mal offen, befi ndet sich 
der Gegenüber schon im eigentlich geschützten Bereich. 
Im Allgemeinen rät Bräutigam übrigens auch von einer 
Bewaffnung in Form von Pfefferspray oder anderen Ge-
genständen ab. Die wenigsten Menschen können diese 
wirklich einsetzen, wogegen Räuber damit kein Problem 
haben und die Situation durch die Bedrohung vielleicht 
noch gefährlicher wird. Hilfreich dagegen sind sogenann-
te Schrill-Alarme, die beispielsweise als Schlüssel- oder 
Taschenanhänger mitgeführt werden können und bei Be-
tätigung einen Sirenenton mit bis zu 140 dB abgeben. 
Aufmerksamkeit ist garantiert und Angreifer werden abge-
schreckt, denn eine Studie ergab, "dass 80 Prozent der 
Leute nicht schreien können, wenn sie es müssten". Wer 
dennoch Opfer eines Einbruchs oder einer anderen Straf-

tat geworden ist, dem empfahl Bräutigam den "Weißen 
Ring" zu kontaktieren, der absolut gemeinnützig agiere, 
den Menschen zuhöre und zurück ins Leben helfe.

Bücherei Bernbeuren

Rückblick

In 80 Tagen um die Welt

Mit allen Sinnen ging es für zahlreiche Kinder und Eltern 
"In 80 Tagen um die Welt". Das gleichnamige Stück von 
Otto M. Schwarz zählte heuer zum Programm des Früh-
jahrskonzerts der Musikkapelle Bernbeuren. Einen Tag 
zuvor kam die Jugend unter dem Motto "Musik mit Bild 
und Worten" in den Genuss dieser Melodie, welche von 
rund 60 Musikern unter Leitung von Dirigent Ulrich Biel-
meier abschnittsweise passend zum Kinderbuchklassiker 
von Jules Verne vorgetragen wurde. Marion Hurm, selbst 
Musikerin und Büchereimitarbeiterin hatte die Geschichte 
zusammengefasst. Michael Hurm trat als Vorleser ans Pult 
und beschrieb die einzelnen Elemente, die im Text vorka-
men und dann auch deutlich im Stück herauszuhören wa-
ren. Da trötete ein Elefant, man hörte die Dampfl ok dahin-
fahren, die Schiffshupe kündigte die Abfahrt an oder ein 
bedrohlicher Indianerüberfall wurde Hauptakteur Phileas 
Fogg beinahe zum Verhängnis seine Wette zu gewinnen. 
Um die jungen Zuhörer noch mehr an die Story zu fesseln, 
wurden wie bei einem Bilderbuchkino die Zeichnungen 
von Lev Kaplan per Beamer auf eine Leinwand geworfen, 
welche der Esslinger Verlag kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hatte.  Wer im Anschluss noch Lust hatte, durfte im 
Musikraum die verschiedenen Instrumente ausprobieren, 
denn Nachwuchstalente kann auch die Blaskapelle immer 
brauchen. 

Bild: Kathrin Zillenbiehler



KinderbuchYoga

Dass auch Kinder viel Spaß beim Yoga haben können, 
wurde jüngst in der Turnhalle der Grundschule bewiesen. 
Kristin Kögler aus Lechbruck ist Kinderyogalehrerin und 
lud gemeinsam mit uns zu einer "Freundschaftsstunde 
Spezial" ein. Neben den klassischen Übungen, die für 
Kinder etwas abgewandelt werden, gab es für die Kinder 
die Geschichte "Freunde kann man nie genug haben" zu 
hören. Die Vorschul- und Grundschulkinder mussten gut 
hinhören, denn immer wenn in dem Buch das zuvor ge-
übte Tier wie die schnatternde Ente, der wasserprustende 
Elefant, der brüllende Löwe oder die neugierige Schildkrö-
te erwähnt wurden, galt es, dieses Tier nachzumachen. 
Natürlich durfte auch jeder selber erzählen, was ihm an 
seinem Freund besonders wichtig ist. Mit der Klangschale 
entspannten sich die jungen Teilnehmer am Ende, wäh-
rend sie auf ihren Matten lagen. Wem diese spielerische 
Art zur Erlernung von Körperhaltungen, Stärkung der 
Muskeln mit Spaß und Erholung zugleich gefallen hatte, 
konnte sich bei Kerstin Kögler Infos für eine ganze Kurs-
reihe holen.  

Wir bedanken uns auf diesem Weg auch noch ganz herz-
lich bei Armin Haf von der Firma beraburo-galaxis, der uns 
350 Euro gespendet hat. Wir fi nden für jeden Betrag eine 
sinnvolle Verwendung und freuen uns, dass an uns ge-
dacht wird. 

BITTE BEACHTEN: Die Bücherei ist in den Pfi ngstferien 
regulär geöffnet und nur an den Feiertagen geschlossen. 
Infos zu Öffnungszeiten, Veranstaltungen und Medien-
Neuanschaffungen können zudem auf unserer Homepage 
www.buecherei-bernbeuren.de nachgelesen werden. 

Für das Bücherei-Team

Kathrin Zillenbiehler

Bilder: Kathrin Zillenbiehler



Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de

Tourismusverein Bernbeuren 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am 27. März wurde in der Gaststube der Auerberghalle 
die Jahreshauptversammlung des Tourismusvereines 
abgehalten. Nach einem kurzen Grußwort und Totenge-
denken blickte der kommissarische Vorsitzende Martin 
Hinterbrandner auf das vergangene Jahr mit seinen Sit-
zungen, Treffen und Entscheidungen zurück. Punkte wie 
die Datenschutzgrundverordnung und die anstehende 
Satzungsänderung waren ein großer Bestandteil der Ver-
sammlung. Geschäftsführerin Angela Schweiger erläuter-
te einige Zahlen. Die Übernachtungszahlen z.B. stiegen 
von 14 366 im Jahr 2017 auf 17 629 im Jahr 2018. Rechnet 
man die Übernachtungen (ÜN) aus Heimen und Zeltlager-
platz dazu, kommt Bernbeuren auf rund 22 000 Ün. Somit 
konnte die Gemeinde ein Plus von 22,7 % an Übernach-
tungen verbuchen. Das gute Ergebnis ist der Rückschluss 
auf die Einführung der Kurabgabesatzung. Bei steigenden 
Ankunftszahlen (+42,1% auf 5274) wird die Verweildauer 
mit 3,2 Tagen immer kürzer. Im Vergleich zu Lechbruck 
mit über 300 000 ÜN oder Rieden a. F. mit rund 200 000 
ÜN ist in Bernbeuren der Tourismus noch immer auf sehr 
sanftem Niveau. Des Weiteren erläuterte Angela den Kas-
senbericht, so wie das geplante Online-Buchungssystem 

von Pfaffenwinkel und den Umgang mit Meldescheinen.
Als Wegewart bedankte sich Sepp Wohlfahrt bei allen 
Grundstückseigentümern, Helfern und Unterstützern, die 
sich für ein sauberes Ortsbild (Wanderwege, Sitzgelegen-
heiten, Ortseingänge …) stark machen. Auch der 2018 
wieder angelegte Weg zur Burgstall sei für Bernbeuren 
und seine Gäste eine große Bereicherung. Dank Heinz 
Engl und Helmut Gehlert ist dort eine hervorragende Infor-
mationstafel aufgestellt worden. 
Nach den Berichten und einstimmiger Entlastung der Vor-
standschaft durch Altbürgermeister Heimo Schmid stan-
den die Neuwahlen auf der Tagesordnung. Überraschend 
und erfreulicherweise konnten Bewerber für eine neue 
Vorstandschaft gefunden werden, welche nun 3 Jahre ihr 
Amt innehaben. 

Bild (von Vorstandschaft)

Von links: Sepp Wohlfahrt (1. Vorsitzender); Angela 
Schweiger (Geschäftsführerin); Manuela Niggl, Robert 
Gräf, Sabine Mayr, Ines Völker (alle Beisitzer); Silke 
Gebhardt (Schriftführerin); Peter Völk (Kassenprüfer); 
Martin Hinterbrandner (2. Vorsitzender)
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Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231

�

�

Durch die Mitglieder der Versammlung wurde eine Na-
mensänderung des Vereins abgelehnt. Der Verein behält 
den Namen Tourismusverein Bernbeuren und hat nun, wie 
bisher für passive Mitglieder, einen einheitlichen Mitglieds-
beitrag von 7 Euro. 
Mit dem geringen Beitrag hofft die Vorstandschaft auf ei-
nen Zuwachs der Mitglieder, die sich für Bernbeuren en-
gagieren möchten. Als Ansprechpartner für nähere Infor-
mationen stehen Sepp Wohlfahrt klosasepp@gmx.de und 
die Touristinformation info@bernbeuren.de zur Verfügung. 

Frühjahrsputz an Kulturwegen

Bereits am 13. April trafen sich einige Bereitwillige zur 
alljährlichen Wanderwegpfl ege auf den Auerberg, damit 

noch vor den Osterferien und dem Georgiritt die Wege 

nach dem Winter wieder in einen ordentlichen Zustand 

gebracht werden.

Zum zweiten Mal waren auch Burschen der Firmlinge tat-

kräftig dabei.

Bereits zum dritten Mal kamen die Helfer vom Verein Au-

erberg-Klassik mit entsprechenden Gerätschaften. So war 

es ein Leichtes, auch bei Temperaturen um nur 5 Grad, die 

maroden Brücken und Geländer, Informationstafeln so wie 

Kieswege wieder auf Vordermann zu bringen. 

Mit einer kleinen Brotzeit waren die Arbeiten an Feuer-

steinschlucht, Jägersteig, Römerrunde Süd und Nord bis 

Mittag großteils erledigt.

Der Tourismusverein und die Gemeinde Bernbeuren sa-

gen hiermit nochmals bei allen Helfern: 

Vielen Dank!!!
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Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Maschinenbau

Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster

Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de

Zweipfarrwald Kooperation

Aufgrund des hohen Schneebruches sind 

größere Mengen an Brennholz (Schleiferwa-

re) abzugeben.

Bei Interesse oder Fragen dazu bitte an 

Schmölz Johann, Tel.: 0152/09839858 wen-

den.

 

Viehverzeichnisse

Die Gemeindekasse bittet bereits jetzt, die 

Viehverzeichnisse 2019 (aus dem Mehrfach-

antrag) für die Befreiung der Abwasserge-

bühr abzugeben!

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73

Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de

Netzwerktechnik

REINWALD
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Der Fischereiverein Bernbeuren lädt ein:

Das Vereinsleben des Fischereivereines fi ndet nicht nur 

am Wasser mit der Angel in der Hand statt, sondern auch 

andere Aktivitäten haben eine Tradition. 

Seit mehr als 25 Jahre veranstaltet der Fischereiverein 

Bernbeuren ein Fischerfest. 

Am ersten Juliwochenende ist es wieder soweit.

• Gestartet wird das Fest am Freitag (05.07. 20 Uhr) mit 

einem Preisschafkopfen. 

• Am Samstag (06.07. ab 16 Uhr) gibt es Kaffee & Ku-

chen und unsere Fischspezialitäten. Für Kinder stel-

len wir eine Hüpfburg zur Verfügung. 

• Der Abschluss beginnt am Sonntag (07.07. um 10 

Uhr) mit einem Frühschoppen, unsere Fischgerichte 

als Mittagessen und zum Ausklang Kaffee & Kuchen.

 

Herzliche Einladung 

Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren:

Maibaumaufstellen auf dem Auerberg am 01. Mai 2019

Vor 50 Jahren stellten die beiden Trachtenvereine 

„Schwäbischer Rigi“ Stötten und die „Auerbergler“  Bern-

beuren zum ersten Mal gemeinsam einen Maibaum auf 

dem Auerberg auf und dieses Jahr war es wieder soweit. 

Der Bernbeurer Trachtenverein fällte den 23 Meter langen 

Baum (gespendet von Gasthaus Auerberg) und richtete 

die Tafeln her, der Trachtenverein aus Stötten richtete den 

Baum her, bewachte ihn und brachte in mit einem Pferde-

fuhrwerk auf den Auerberg zum Aufstellplatz. Alle fünf Jah-

re werden diese Aufgaben wechselseitig so gehandhabt. 

Je 20 Männer von beiden Vereinen konnten den Baum mit 

Schwalben auf dem Auerberg errichten. Die anschließen-

de Maibaumfeier mit der Musikkapelle Bernbeuren und 

Auftritten der Trachtenjugend aus Stötten und Bernbeuren 

konnte bei strahlendem Wetter stattfi nden. Allen Helfern, 

Spendern, Kuchenspendern und die viele tatkräftige Mit-

hilfe vieler Einzelnen ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

Weitere Termine: 

Gaufest Lechgau in Schongau

• Teilnahme am Festzug am Sonntag, 14. Juli 2019

       (Begleitung von Musikkapelle Kinsau)

• Aufstellung Festzug:  13.00 Uhr

• Beginn Festzug:   13.30 Uhr

Gaufest Oberer Lechgau in Prem

• Teilnahme am Kirchen- und Festzug am Sonntag, den 

28. Juli 2019,

• Kirchenzug:   Aufstellung 9.00 Uhr

• Festgottesdienst:          9.30 Uhr

• Festzug (Begleitung  Musikkapelle Bernbeuren)

• Aufstellung Festzug:      13.00 Uhr

• Beginn Festzug:       13.30 Uhr

Alle Kinder, Jugendlichen, aktiven und passiven Mitglieder 

sind recht herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Anmeldung für Vereinsausfl ug:

Nachfolgend das Programm für den Vereinsausfl ug des 

Trachtenvereines ins Altmühltal am 05. – 06. Oktober 

2019. Aktive und passive Mitglieder, alle sind recht herz-

lich zur Teilnahme eingeladen. Alle weiteren Informationen 

über Anmeldung und Kosten sind dem folgenden Pro-

gramm zu entnehmen.



Vereinsausflug ins Altmühltal vom 05. � 06.Oktober 2019 

 

 

Abfahrt ist 05.10.2019 um  07:00 Uhr  an der Auerberghalle.  

Unser erstes Ziel ist der Falkenhof Schloß Rosenburg in Riedenburg. Dort findet um 11:00 Uhr eine 

Greifvogelvorführung statt. Außerdem kann das Burgmuseum und eine Greifvogelausstellung 

besichtigt werden. 

Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Ziegenhof Deß bei Freystadt. Dort bekommen wir eine 

Führung mit Kaffee / Kuchen. 

Anschließend fahren wir zu unserem Hotel �Zum Hirschen� in Hirschberg bei Beilngries. Nach dem 

Zimmerbezug gibt es dort Abendessen und gemütliches Beisammensein. 

Am Sonntagvormittag ist eine Brauereiführung in Beilngries geplant mit anschließendem Mittagessen. 

Danach geht es weiter nach Eichstätt. Dort findet an dem Wochenende ein historischer Kirchweih- 

und Handwerkermarkt statt. Wer sich lieber kulturell beschäftigen will, kann den Dom besichtigen 

oder zur Willibaldsburg hinaufgehen. Jeder so wie er mag. 

Am späteren Nachmittag begeben wir uns wieder auf die Heimreise. 

Die Kosten belaufen sich auf  115 .--� im Doppelzimmer und 127.-- � im Einzelzimmer. 

Im Preis enthalten sind: Busfahrt, Eintritt Falkenhof, Ziegenhof Deß mit Führung und Verköstigung, 

die Brauereiführung sowie die Übernachtung mit Halbpension. 

Anmeldung bis spätestens 30.Juni 2019 bei der Familie Schwarz   

Telefon:08860/922185   oder  Handy (Whatsapp): 01604290070  

Bitte dann auch gleich bezahlen, damit die Anmeldung offiziell ist. 

IBAN Nr. :                        DE49 7016 9509 0103 2268 75  

Kontoinhaber:                         Trachtenverein Bernbeuren e.V.    

BIC:                                GENODEF1PEI  

Bank:                                 Raiffeisenbank Pfaffenwinkel eG  

Verwendungszweck:                 Vereinsausflug 2019 + Name der Teilnehmer 

Wer dann doch nicht mitfahren kann, soll bitte selbständig nach einem Ersatz schauen. Wir können 

das Geld nicht mehr auszahlen. Für die Kostenplanung und Organisation müssen wir so handeln. 

Wir freuen uns auf ein schönes Wochenende. 

 

-Programmänderungen z. B. witterungsbedingt sind möglich!- 



Wo: Am Sportplatz 
Wann: 08.06.2019 

Beginn: 09:00 
 

Regeln 
- Kleinfeld 

- Gruppenphase/Platzierungsspiele 
- 1 Torwart + 5 Feldspieler (beliebig viele Auswechsler) 

- max. 3 aktive Spieler einer 1/2 Mannschaft (Richtwert) 
 

- 2 Damen/Mädels pro Team Pflicht  
-   

Anmeldung 
Marius Birk 0151 614 39 060 

Anmeldeschluss: 05.06.2019  
Zeitplan: Siegerehrung ca. 17:00Uhr (je nach Team Anzahl) 

 
 

Verpflegung 
 

Grill + Ausschank 
Kaffee und Kuchen 
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TSV Bernbeuren 

 

 

Liebe Eltern, 

 

die Fußballabteilung des TSV Bernbeuren bietet in diesem Jahr wieder die Möglichkeit 

der Teilnahme am Ferien-Fußballkurs der Hans Dorfner Fußballschule. 

 

Durchgeführt wird der 4-Tages-Fußballkurs vom Mo.19.08.-Do 22.08.19 jeweils 

von 10 bis 16 Uhr. 

 

Teilnehmen können Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren. 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 169,-€. 

Geschwisterkinder erhalten 20,-€ Ermäßigung,also 149,-€. 

 

Anmeldung: 

 

Jeder Teilnehmer muß selbst unter www.fussballferien.de  angemeldet werden. 

Die Anmeldung sollte bitte bis spätestens 15.06.19 erfolgen. 

Letzte Möglichkeit der Anmeldung für kurz entschlossene ist der 01.08.19 

 

Optional kann wieder ein Trainingsanzug der Fußballschule für 29,95€ dazu bestellt 

werden. 

 

Der Fußball-Ferienkurs 2018 war ein voller Erfolg ,alle Kinder waren sehr begeistert! 

 

Die Fußballabteilung des TSV Bernbeuren freut sich wieder auf 4 tolle Fußball-Ferientage 

mit vielen Teilnehmern 
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Frühjahrskonzert der Musikkapelle Bernbeu-

ren unter dem Motto „Es ist angerichtet“

Tradition, Klassik und Moderne – Dirigent Ulrich Bielmeier 

bot mit seinen rund 62 Musikern beim diesjährigen Früh-

jahrskonzert ein bewährtes abwechslungsreiches Pro-

gramm. Neu war allerdings das Niveau. Die Stückauswahl 

bewegte sich dieses Jahr überwiegend im Oberstufen 

Niveau und verlangte nicht nur technische Fertigkeiten, 

sondern vor allem auch musikalisches Feingefühl. Den 

Beginn machte das Stück „Call of Heroes“ von Michael 

Geisler, gefolgt von der „Appalachian Overture“ von James 

Barnes. Auf eine Reise durch die Welt führte „Around the 

World in 80 Days“, gefolgt von einem Ausfl ug zurück in die 
Heimat mit „Am Grenzberg“, einer Polka, die aus der Fe-
der von Ulrich Bielmeier stammt. Und wenn eine Polka von 
einem Bernbeurer geschrieben wurde, der auch einmal 
Dirigent in Stötten war, dann ist es wohl auch nicht schwer 
zu erraten, welchen Berg diese „Grenzberg“ Polka musi-
kalisch umschreibt. Mit dem Konzertmarsch „Sympatria“ 
von Thomas Anger, der das Thema Heimat musikalisch 
thematisiert, wurde das Publikum in eine kurze Pause ge-
schickt. Zurück im zweiten Teil ging es mit hohem Niveau 
weiter und die Musiker zeigten ihr Können in „Elisabeth“, 
einem Stück aus dem gleichnamigen Musical. „Moment 
for Morricone“ führte die Zuhörer in den Wilden Westen 
und bot mit musikalischem Ausschnitt zu „Spiel mir das 
Lied vom Tod“ bekannte Melodien von Ennio Morricone. 
Hingegen bot das nun folgende Stück einen starken Gen-
re Wechsel: Saxophon Soloparts, gespielt von Benni Kau-
er und Simona Kelz und locker gespielter Jazz überzeugte 
das Publikum bei „Frank Sinatra Classics“. Den offi ziellen 
Schluss machte „Locomotion“, ein Klassiker für alle, die 
gerne Radio hören. Mit Tradition wurde der rundum gelun-
gene Abend beendet. Mit dem Marsch „Der Wehr zur Ehr“, 
komponiert von Ulrich Bielmeier und arrangiert von Rai-
ner Bartesch, anlässlich des letztjährigen Jubiläums der 
Feuerwehr und dem „Bernbeurer Jubiläumsmarsch“ des 
Ehrendirigenten Ignaz Keck. 

Ehrungen:

Bezirksleiter des Musikbundes von Ober- und Niederbay-
ern, Max Kriesmair, führte die diesjährigen Ehrungen der 
Vereinsmitglieder durch. Er durfte Rebecca Kelz (Quer-
fl öte), Julia Bayr (Klarinette) und Moritz Bartesch (Trom-
pete), für 15 Jahre Mitgliedschaft ehren. „Ich merke, wie 
lange ich schon im Musikbund dabei bin, wenn ich solche 
Ehrungen durchführen darf“, so Max Kriesmair, denn er 
ehrte einen ihm sehr gut bekannten Musiker, Hans Bayr 
(Flügelhorn), für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Mu-
sikkapelle. Zudem wurde 1. Vorstand Florian Hipp für be-
achtliche 10 Jahre Ehrenamt geehrt. Kriesmair nutzte die 
Gelegenheit, um das Ehrenamt als solches zu loben, denn 
ohne die Investition von Zeit, sei das eben nicht möglich. 
Vorstand Hipp ehrte dann den langjährigen Konzertansa-
ger, Manfred Karlinger, für seine über 40-jährige Dienste 
und ernannte ihn zum Ehrenmitglied der Kapelle. Dieser 
bedankte sich ebenfalls bei allen Musikern und betonte, 
dass es für ihn stets eine „wörtliche“ Ehre war, dieses Amt 
auszuführen. Zudem wünschte er seinem Nachfolger Mi-
chael Hurm, viel Erfolg. 

Frühschoppen an Fronleichnam

Zum diesjährigen Fronleichnams-Feiertag am 20. Juni 
laden die Musiker zum traditionellen Frühschoppen am 
Marktplatz ein. Beginn ist, bei trockenem Wetter, nach 
dem Gottesdienst um ca. 11 Uhr. Zur Mittagsverpfl egung 
bieten wir Spanferkel und Spezialitäten vom Grill. Am 
Nachmittag wird Kaffee und Kuchen (auch zum Mitneh-
men) angeboten. Für die musikalische Umrahmung sorgt 
dabei eine Gruppe der Musikkapelle. Wir freuen uns auf 
Euren Besuch 

Fingerhakler starten ins neue Jahr

Einen gelungenen Start legten die Fingerhakler im März 
mit der immer beliebter werdenden Gletscher-Party im 
Vereine-Stadel hin. Zwar war das Wetter nicht so in Fei-
erlaune, aber das hielt das Partyvolk nicht davon ab, den 
Stadel gehörig zu rocken. DJ Sochar heizte den Feierwü-
tigen mit kräftigen Beats ein und der Stadel drohte, aus 
allen Nähten zu platzen. Und auch die Barleute hatten alle 
Hände voll zu tun, um die Gäste mit allerlei Leckereien 
zu bedienen. Alles in allem war es wieder ein gelungener 
Abend, den die Fingerhakler auf die Beine gestellt haben. 
Hier möchte die Vorstandschaft nochmals bei allen hel-
fenden Händen „recht herzlich vergelt´s Gott“ sagen. Und 
auch die Schülerhakler legten die Latte hoch
Ein fulminanter Sieg gelang ihnen am Ostermontag beim 
Gau Werdenfels. Hier verwiesen sie den Gastgeber mit 
41 zu 31 Punkten auf Platz zwei in der Gesamtwertung. 
Dritter wurde der Ammergau mit 27 Punkten. Mit einem 
rappelvoll besetzten Bus fuhren 29 Schüler-Hakler nach 
Farchant um das Haklerjahr traditionell am Ostermontag 
einzuläuten. Die jungen Mannen um die Trainer Markus 
Geisenhof und Thomas Schuster hatten eindrucksvoll be-
wiesen, dass sie über den Winter nichts verlernt haben. 
Im „Alten Wirt“ zogen sie nämlich um den Titel „Bayeri-
scher Schülermeister“. Und von insgesamt fünf Klassen 
dürfen sich vier vom Gau Auerberg das nächste Jahr so 
nennen. Dies sind: Jakob Geisenhof (Schüler 1), Max 
Stadler (Schüler 3), Martin Dempfl e (Schüler 4) und Wil-
libald Hipp (Schüler 5). Allerdings war nach vier Klassen 
der Gesamterfolg noch gar nicht in so greifbarer Nähe, lag 
man doch mit 24 zu 27 Punkten hinter den Konkurrenten 
vom Ammergau und Werdenfels zurück. Aber das kennt 
man ja auch von den Aktiven, dass sie am Schluss noch-
mal richtig Gas geben können. Und so rauschten vier von 
ihnen in die ersten sechs Ränge, was in Zahlen 17 Punkte 
bedeutete. Da hatten auch die stark besetzten Gastgeber 
keine Chance mehr. Normalerweise schauen sich die Klei-
nen von den Großen was ab, aber in diesem Fall schauen 
sich die Großen den Gesamtsieg hoffentlich von den Klei-
nen ab. Denn am 26. Mai müssen sich die Aktiven bei der 
Alpenländischen Meisterschaft in Antdorf behaupten. Die 
Schüler haben die Latte also ziemlich hoch gesteckt. 



Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Schüler 6 und 7 Jahre: 1. Jakob Geisenhof, 2. Hansi Schmid, 3. Josi Grasegger, 6. Markus Engelhart, 7. Fabian Schuster, 
8. Markus Schwarz, 9. Merlin Stadler
Schüler 8 und 9 Jahre: 1. Josef Kölbl, 2. Severin Reßler, 3. Jakob Sturm, 20. Tobias Schuster, 23. Elias Settele, 25. Manuel 
Keck
Schüler 10 und 11 Jahre: 1. Max Stadler, 2. Michi Doll, 3. Alois Sprenzel, 5. Thomas Hipp, 7. Luis Kögel, 10. Janis Strauß, 
11. Stefan Schwaiger, 13. Markus Schnitzer, 14. Magnus Streif, 20. Manuel Greisel
Schüler 12 und 13 Jahre: 1. Martin Dempfl e, 2. Benedikt Bader, 3. Thomas Mair, 5. Benedikt Hipp, 6. Simon Schnitzer, 9. 
Dominik Greisel, 12. Johannes Streif, 15. Jonas Kees
Schüler 14 und 15 Jahre: 1. Willibald Hipp, 2. Christoph Hipp, 3. Franz Klöck, 5. Sebastian Socher, 7. Elias Kees, 16. Mat-
thias Klöck, 18. Jakob Angerhofer
Gesamtwertung: 1. Gau Auerberg 41 Punkte, 2. Gau Werdenfels 31 Punkte, 3. Ammergau 27 Punkte, 4. Gau Spessart 4 
Punkte, 5. Isargau 2 Punkte, 6. Schlierachgau 0 Punkte, Altmühltal, Gau Bayerischer Wald und Chiemgau jeweils 0 Punkte 
(keine Schülerhakler vertreten)

Jakob Angerhofer, Christoph Hipp (bayerischer Vizemeis-
ter Schülerklasse 5, 14 und 15 Jahre), Elias Kees, Matthi-
as Klöck, Willibald Hipp (bayerischer Meister Schülerklas-
se 5, 14 und 15 Jahre), Franz Klöck

Landesverbandsvorsitzender Anton Bader, Josef Kölbl 
(Schülerklasse 2, 8 und 9 Jahre), Willibald Hipp (Schüler-
klasse 5, 14 und 15 Jahre), Martin Dempfl e (Schülerklas-
se 4, 12 und 13 Jahre), Max Stadler (Schülerklasse 3 10 
und 11 Jahre), Jakob Geisenhof (Schülerklasse 1, 6 und 7 
Jahre), Hans Hibler (Vorstand der Farchanter Fingerhak-
ler, Gastgeber)
 
 



Neue Könige bei den Schützen
Generalversammlung vom Schützenverein �Gemütlichkeit� Bernbeuren e.V.

Am 30. April 2019 hielt der Schützenverein 

„Gemütlichkeit“ Bernbeuren seine alljähr-

liche Generalversammlung ab. Diese fand 

wie gewohnt mit der Königsproklamation 

sowie der Siegerehrung des Jahresschie-

ßens statt.

Zu Beginn begrüßte der 1. Schützenmeister 

Matthias Klaus die anwesenden Mitglieder, 

den Ehrenschützenmeister, die Ehrenmit-

glieder und Gäste. Das kurze Jahresresüme, 

in dem die Höhepunkte des vergangenen 

Jahres erwähnt wurden, zeigte wieder mal 

einen regen Betrieb bei den Bernbeurer 

Schützen. Neben Einladungen zu Umzü-

gen, Böllertreffen und auch Geburtstagen 

kam natürlich auch das „normale“ Jahres-

geschäft nicht zu kurz. Besonders erwähnte 

Matthias Klaus hier die alljährliche Dorf-

meisterschaft, die es immer wieder Wert sei. 

Trotz der vielen Arbeit kommt der Spaß nie 

zu kurz und auch die positiven Rückmel-

dungen sind eine große Belohnung für alle 

beteiligten Helfer.

Nach der Feststellung der Tagesordnung 

folgte das Totengedenken für die verstor-

benen Mitglieder, danach der Bericht der 

Schriftführerin Ramona Holzmann.

Nach ihrem Jahresbericht folgte der Bericht 

von Kassier Franz Müller.

Eine stets einwandfreie und ordentliche 

Buchführung bestätigte im Anschluss Al-

ban Hiltensberger.

Zu guter Letzt wurde der Bericht der 1. 

Jugendleiterin Melanie Schmölz vorgele-

sen. Sie berichtete von den Aktivitäten der 

Jungschützen und über die Pläne der Ju-

gendleiter für das kommende Schießjahr.

Nach einem Dank des Schützenmeisters an 

seine Vorstandschaft für die vorgetragenen 

Berichte, folgte nun die Entlastung der Vor-

standschaft durch Altbürgermeister Heimo 

Schmid. Auch er ließ es sich nicht nehmen, 

ein paar Grußworte an die Versammlung zu 

richten und konnte dann das einstimmige 

Ergebnis der Versammlung und somit die 

Entlastung der Vorstandschaft bekannt ge-

ben.

Ehrungen

Bei den anschließenden Ehrungen für die 

langjährige Vereinszugehörigkeit wurde 

Johann Baur für 25 Jahre Mitgliedschaft, 

Karl Egner, Willi Heumos, Maria Jäger und 

Elfriede Maier für 40 Jahre Mitgliedschaft, 

Jakob Osterried und Heimo Schmid für 60 

Jahre Mitgliedschaft im Verein und Herbert 

Wendlik für 50 Jahre Mitgliedschaft im BSSB 

geehrt.

Auch die Ehrungen von Stefan Klaus und 

Michael Bayr wurden erwähnt. Sie erhiel-

ten an der Frühjahrsversammlung des Gau 

Schongau die Silberne Gams überreicht.

Königsehrung

Zur Generalversammlung gehörte wie je-

des Jahr auch die Proklamation der Schüt-

zenkönige, die Siegerehrung der Vereins-

meisterschaft, sowie die Preisverteilung der 

Jahreswertung. Hier die Ergebnisse:

LG Jugend

1. Krucky Antonia  164,0 Teiler

2. Schwarz Lucia  196,4 Teiler

LP Jugend

1. Kögel Fritz  61,6 Teiler

2. Holzmann Sarah  94,2 Teiler

LG Allgemeinklasse

1. Fischer Manuela  25,4 Teiler

2. Neugebauer Julia  33,8 Teiler

3. Holzmann Ramona  50,9 Teiler

LP Allgemeinklasse

1. Bißle Bernhard  15,9 Teiler

2. Christ Manuel  31,3 Teiler

3. Grotz Christian  34,6 Teiler

Die Geehrten, stehend v.l.: Heumos Willi (40 Jahre), Wendlik Herbert (50 Jahre BSSB), 

Baur Johann (25 Jahre), Egner Karl (40 Jahre), 1. Schützenmeister Matthias Klaus

Sitzend v.l.: Maier Elfriede (40 Jahre), Schmid Heimo (60 Jahre), Osterried Jakob (60 

Jahre), Jäger Maria (40 Jahre)

Nicht auf dem Foto sind Straub Konrad (50 Jahre), Lutz Josef (50 Jahre), Kögel Xaver 

Sen. (50 Jahre), Heiligensetzer Heinz (50 Jahre), Alesch Hans-Wulf (40 Jahre), Alesch 

Jürgen (25 Jahre).

Königsehrung v.l: Fritz Kögel (LP Jugend), Bernhard Bißle (LP), Manuela Fischer (LG), 

Antonia Krucky (LG Jugend)



Wünsche und Anträge

Als letzte Hürde vor dem „gemütlichen Bei-

sammensein“, stand nur noch der Punkt 

„Wünsche und Anträge“ auf der Tagesord-

nung. Der 1. Schützenmeister ergriff da-

bei die Gelegenheit um nochmal darauf 

aufmerksam zu machen, dass er sich bei 

den Neuwahlen an der nächsten General-

versammlung 2020 nicht mehr als Verein-

soberhaupt zur Wahl stellen wird.

Auch der 2. Schützenmeister Michael Bayr 

wird sich bei der nächsten Wahl nicht mehr 

zur Verfügung stellen.

Als zweite Wortmeldung bedankte sich der 

2. Vorstand Michael Bayr im Namen der ge-

samten Vorstandschaft beim 1. Schützen-

meister Matthias Klaus für seine Arbeit. Als 

kleines Dankeschön überreichte er einen 

Gutschein.

Da es keine weiteren Wortmeldungen mehr 

gab, konnte Matthias Klaus nach seinen 

Dankesworten an alle Unterstützer, Gönner 

und Helfer im Hintergrund, die Generalver-

sammlung beenden und die Versammlung 

in den verdienten gemütlichen Teil des 

Abends verabschieden. Es gab ja schließlich 

noch einiges mit den neuen Königen und 

den Geehrten zu feiern.

Preisverteilung vom 

Jahresschießen

LG Schüler aufgelegt

1. Wiechmann Marie-Sofie – 924 Ringe

LG Jugend/Schüler

1. Krucky Antonia – 3269 Ringe

2. Schwarz Lucia – 1125

3. Böck Tamara – 556

LP Jugend/Junioren 40 Schuss

1. Kögel Fritz – 4170 Ringe

2. Holzmann Sarah – 965 Ringe

Serie LG

1. Schmölz Melanie – 4423 Ringe

2. Holzmann Ramona – 4120

3. Neugebauer Julia – 4078

4. Hipp Andrea – 4040

5. Christ Manuel – 4033

6. Vieweger Anni – 3877

7. Krucky Petra – 2908

8. Maier Werner – 2452

Serie LP

1. Bayr Michael – 5588 Ringe

2. Christ Manuel – 5454

3. Geisenhof Ludwig – 5377

4. Klaus Eberhard – 5176

5. Maier Alfred – 5133

6. Jäger Johann – 5078

7. Hipp Sebastian – 5052

Serie LG 10-Schuss-Liga

1. Maier Siegfried 983 Ringe

2. Maier Alfred 975

3. Schmid Heimo 939

4. Osterried Jakob 781

5. Klaus Siegfried 461

LG Schüler aufgelegt Blattlwertung

1. Wiechmann Marie-Sofie – 61,5 Teiler

LG Jugend/Schüler Blattlwertung

1. Krucky Antonia – 8,0 Teiler

2. Böck Tamara – 40,4 Teiler

3. Schwarz Lucia – 64,2 Teiler

LP Jugend/Junioren 40 Schuss 

Blattlwertung

1. Kögel Fritz – 17,4 Teiler

2. Holzmann Sarah – 57,7 Teiler

Blattl LG

1. Schmölz Melanie – 6,7 Teiler

2. Neugebauer Julia – 10,1 Teiler

3. Christ Manuel – 12,1 Teiler

4. Holzmann Ramona – 18,6 Teiler

5. Hipp Andrea – 21,0 Teiler

6. Krucky Petra – 23,0 Teiler

7. Vieweger Anni – 25,0 Teiler

8. Maier Werner – 75,8 Teiler

Blattl LP

1. Klaus Eberhard – 5,0 Teiler

2. Maier Alfred – 8,2 Teiler

3. Hipp Sebastian – 14,3 Teiler

4. Christ Manuel – 16,0 Teiler

5. Jäger Johann – 17,2 Teiler

6. Geisenhof Ludwig – 27,9 Teiler

7. Bayr Michael – 47,1 Teiler

Blattl LG 10-Schuss-Liga

1. Maier Siegfried – 7,6 Teiler

2. Schmid Heimo – 15,6 Teiler

3. Maier Alfred – 21,0 Teiler

4. Klaus Siegfried – 38,0 Teiler

5. Osterried Jakob – 57,2 Teiler

Schießergebnisse Sportpistole 2018

Vereinsmeister

1. Seiband Alexander – 2758 Ringe

2. Echtler Michael – 2686 Ringe

3. Enzensberger Andreas – 2684 Ringe

4. Eder Matthias – 2634 Ringe

5. Kugelmann Josef – 2548 Ringe

6. Christ Manuel – 2488 Ringe

7. Hipp Sebastian – 2432 Ringe

KK-Pokal

1. Enzensberger Andreas 

158 + 38T = 196 Punkte

2. Hipp Sebastian

196 +  101T = 297 Punkte

3. Seiband Alexander

100 + 198T = 298 Punkte

4. Echtler Michael

132 + 198T = 330 Punkte

5. Eder Matthias

158 + 195T = 353 Punkte

6. Kugelmann Josef

239 + 288T = 527 Punkte

7. Christ Manuel 

217 + 397T = 614 Punkte

8. Wendlik Herbert

286 + 338T = 624 Punkte

9. Franke Roland

274 + 784T = 2069 Punkte

10. Neugebauer Julia

427 + 673T = 1100 Punkte

11. Osterried Jakob

601 + 551T = 1152 Punkte

12. Rückleben Aldo

467 + 923T = 1390 Punkte

13. Bißle Daniel

390 + 1405T = 1795 Punkte

Großkaliber – 10 Serien á 15 Schuss

1. Seiband Alexander – 1385 Ringe

2. Kugelmann Josef – 1124 Ringe

Gebrauchspistole – 

10 Serien á 20 Schuss – alle Kaliber

1. Kugelmann Josef – 1774 Ringe

2. Seiband Alexander – 1761 Ringe

3. Echtler Michael – 1730 Ringe

4. Eder Matthias – 1661 Ringe

5. Christ Manuel – 1285 Ringe

Unterhebelrepetiergewehr „C“ – 

10 Serien á 20 Schuss

1. Seiband Alexander – 167 Treffer

2. Kugelmann Josef – 165 Treffer

3. Eder Matthias – 141 Treffer

4. Echtler Michael – 150 Treffer

5. Hipp Sebastian – 134 Treffer

Vereinsmeisterschaft

LG Schützenklasse

1. Altstadt Daniel – 240 Ringe

2. Baur Markus – 236 Ringe

3. Schmölz Martin – 235 Ringe

LG Damenklasse

1. Schmölz Melanie – 291 Ringe

2. Holzmann Ramona – 282 Ringe

3. Neugebauer Julia – 262 Ringe

4. Höbel Andrea – 247 Ringe

5. Weiher Sandra – 233 Ringe

LG Herren Altersklasse

1. Maier Werner – 137 Ringe

LG Seniorenklasse

1. Krucky Petra – 179 Ringe

10 Schuss Liga

1. Maier Siegfried – 97 Ringe

2. Schmid Heimo – 95 Ringe

LP Schützenklasse

1. Christ Manuel – 367 Ringe

2. Klaus Matthias – 362 Ringe

3. Grotz Christian – 352 Ringe

4. Hipp Sebastian – 322 Ringe

5. Altstadt Daniel – 302 Ringe

6. Grotz Stephan – 291 Ringe

LP Damenklasse

1. Holzmann Ramona – 255 Ringe

LP Seniorenklasse

1. Jäger Johann – 342 Ringe

2. Klaus Eberhard – 304 Ringe



Wir brauchen Ihre Unterstützung! Wie jedes Jahr bieten wir auch dieses Jahr in den Sommerferien ein 

Ferienprogramm für die Kinder in Bernbeuren an. Wenn Sie gerne mit Kindern basteln, spielen, wandern, 

radeln, backen, musizieren, handarbeiten, Ihren Betrieb vorstellen möchten oder eine andere tolle Idee 

haben, mit den Kindern etwas zu unternehmen, dann melden Sie sich bitte beim Förderverein 

(info@foerderverein-bernbeuren.de), um das weitere Vorgehen zu besprechen. Nur mit Ihrer 

Unterstützung können wir für unsere Kinder in Bernbeuren ein Ferienprogramm anbieten.  

 

 

                 

Am 8. April haben Firmlinge, Eltern und das Kindergartenteam viele schöne und kreative Osterkerzen 

gebastelt. Am Palmsonntag wurden sie nach dem Gottesdienst verkauft. Der Erlös von 335 € kommt wie 

immer den Kindern in Bernbeuren zugute. Ein herzliches Dankeschön an alle, die geholfen haben, 

besonders aber an die Firmlinge und das Kindergartenteam. Ohne sie hätten wir es nicht geschafft.    

Verabschieden und ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch beim Hallenwirt. Es war immer eine 

tolle, unkomplizierte und gute Zusammenarbeit. Egal, ob wir Stehtische für den Martinsumzug gebraucht 

haben oder beim Kinderfasching. Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.   

                  www.foerderverein-bernbeuren.de 



Kath. Frauenbund Bernbeuren

Die Vorstandschaft des Frauenbundes hat am lumpigen 
Donnerstag wieder zur Faschingsgunkel eingeladen.Wie 
jedes begann die Feier mit einem Glas Sekt. Im Anschluss 
haben wir uns Weißwürste und Brezen gut schmecken 
lassen. Die musikalische Unterhaltung haben dann Zen-
ta Kraut, Sissi Kauer und Luis Zillenbiehler übernommen. 
Im Anschluss folgten einige lustige Einlagen. Berta und 
Schorsch (Margret Natzeder und Hanni Echtler) führten 
ein Streitgespräch über „Shoppen“. Im Anschluss gab 
Anni Weiher was über ein Sonderangebot zum Besten. 
Da letztes Jahr so ein gutes Obstjahr war brachten   An-
nemie Müller, Margit Grotz, Gretl Eurisch, Hanni Bißle und 
Angelika Bayr einen Sketch über einen Pfl aumenbaum. 
„Besuch bei der Cousine“ hieß der Sketch, den Elke See-
los, Anni Weiher und Rosi Keck spielten. Zum Schluss 
des Programms klagten noch fünf Hausfrauen ihr Leid 
zum Thema  „das bißchen Haushalt“ (Margret Natzeder, 
Christine Beer, Gusti Zillenbiehler, Ernie Maier, Annemarie 
Schmid). Danach wurde die Bar eröffnet und mit viel Musik 
und Tanz ging die Veranstaltung noch bis zum Nachmittag. 

Zum Frauenfrühstück hat der Frauenbund am 02. April in 
den Pfarrstadel eingeladen. Bei einem gemütlichen Früh-
stück und guter Unterhaltung konnten wir uns stärken.
Der Vortrag stand unter dem Thema „Wenn Essen Bauch-
weh macht“ Frau Ulrike Birmoser brachte uns das Thema 
auf anschauliche Weise näher.

Am 12. April gestaltet der Frauenbund noch eine Kreuz-
wegandacht.

Katholische Landjugend

Wir hatten vom 23.04.19 bis zum 25.04.19 unseren Land-
jugendausfl ug ins Bergheim Maria Trost in Nesselwang. 
Unser Ausfl ug begann mit dem Minigolf spielen in Roß-
haupten.  Am nächsten Tag haben wir uns in zwei Grup-
pen aufgeteilt. Die eine Gruppe ging zum Klettern nach 
Nesselwang und die anderen fuhren nach Kempten zum 
Shoppen und kulturellen Teil. Abends trafen wir uns dann 
wieder alle zusammen und haben in Nesselwang beim 
Gasthaus Bären gegessen. Nachdem wir alle wieder ge-
stärkt waren ging es wieder zu unserer Unterkunft, wo wir 
alle zusammen eine Spieleabend gemacht haben. Es war 
ein sehr schöner und lustiger Ausfl ug.

Vorankündigungen: 

Seniorennachmittag:

Unser nächster Seniorennachmittag wird am 29. Juni ab 
14.00 Uhr im Pfarrstadl stattfi nden. 
Aufgrund der aktuellen Baustellensituation werden wir erst 
Infos und offi zielle Einladungen veröffentlichen, wenn wir 
wissen, ob es für alle möglich ist mit dem Auto zum Pfarr-
stadl zu kommen. Sollte er deshalb nicht statt fi nden kön-
nen, werden wir ihn selbstverständlich schnellst möglich 
nachholen. 

Kath. Landvolk

Unsere beiden Kabarettabende Mitte März waren wieder 
ein voller Erfolg und wir bedanken uns für den großen Zu-
spruch, den wir im Anschluss von den gut 200 Besuchern 
erhalten haben. Die Landvolk-Mitglieder hätten aber allei-
ne kein so abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
stellen können und daher vielen Dank an Hans Echtler und 
Irmgard  Lieb für das Mitwirken und die Unterstützung.

Ebenfalls ein Vergelt´s Gott an die Pfarrei für die Nutzung 
des Pfarrstadls, Familie Lieb für den Kartenverkauf, Ma-
thias Lieb für die Technik, Tobias Zillenbiehler fürs Filmen, 
die Landjugend für das Mitbenutzen des Raums, die Mu-
sikkapelle für Headsets und Bühne, sowie dem Kindergar-
ten für Headsets. 



Wir haben den Erlös noch etwas aufgerundet und so vier 
Organisationen mit einer Spende beschenken können.
400 Euro erhielt der ASB-Wünschewagen in Kaufbeuren, 
der für die Übergabe sogar von Kathrin Waldmann mitge-
bracht wurde, damit wir uns ein genaueres Bild von die-
sem so wertvollen Projekt machen konnten. Auch wenn 
der Wünschewagen im Allgäu stationiert ist, übernimmt 
die Organisation auch landkreisübergreifend Fahrten in 
unserer Gegend. Todkranken Menschen werden so noch 
einmal ihre letzten Herzenswünsche erfüllt. Dabei werden 
sie von medizinisch ausgebildeten Ehrenamtlichen beglei-
tet. Wer sich hierzu näher informieren möchte, kann dies 
im Internet tun. Der Kontakt zum ASB-Team des Wün-
schewagens in Kaufbeuren ist außerdem möglich unter 
der Telefonnummer 08341/9934925.

Vor Ort konnten wir vor allem den Kindern eine Freude 
bereiten:
200 Euro wurden in Form einer gewünschten Klassenlek-
türe an die Grundschule übergeben, damit jederzeit eine 
neue Geschichte für die Schüler zum Lesen zur Verfügung 
steht und der Geldbeutel der Eltern geschont wird.
200 Euro kosteten auch die stark beanspruchten Lieb-
lingsbücher des Kindergartens, die sich bereits in ihre Ein-
zelteile aufl östen und vom Landvolk neu gekauft wurden.

Und die letzten 200 Euro gingen an die Bücherei, die na-

türlich ebenfalls immer Geld gebrauchen kann. Neben 

Medien-Neuanschaffungen fallen hier immer wieder Kos-

ten für Einbindematerial, Aktionen wie den Bibliotheksfüh-

rerschein, kleinere Reparaturen, den jährlichen PC-Viren-

schutz oder andere Kleinigkeiten an. 

Alt-Handyaktion 

Die Abgabe von alten Handys ist vorerst noch bis Ende 

Juli im Tourismusbüro möglich. Dann schicken Landju-

gend und Landvolk die Kiste an "misso", damit die wertvol-
len Bestandteile recycelt werden können. Wer also noch 
kaputte oder ungenutzte Handys zu Hause liegen hat, 
kann diese gerne noch einwerfen, um damit der Umwelt 
zu helfen und einen guten Zweck zu erfüllen. 

Bilder: Kathrin Zillenbiehler

Pfarrgemeinderat Bernbeuren

Wiedereinweihung Auerbergkirche 

Mit einem festlichen Einzug der Geistlichkeit, begleitet von 
den acht Bernbeurer Fahnenabordnungen, begann am 28. 
April die Wiedereinweihung der St. Georgskirche auf dem 
Auerberg. Generalvikar Harald Heinrich aus Augsburg ze-
lebrierte gemeinsam mit Pfarrer Thaddäus Biernacki und 
Pater Sajimon Vargese den Gottesdienst, der musikalisch 
von den Fanfarengruppe des Georgirittvereins, der Mu-
sikkapelle Bernbeuren, dem Vierklang und dem Männer-
dreigesang umrahmt wurde. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an alle Mitwirkende, die zu diesem schönen Gottesdienst 
beigetragen haben. Wir freuen uns sehr, dass die Auer-
bergkirche und die beliebte Aussichtsplattform nach der 
langen Renovierung  endlich wieder frei begehbar sind. 
In diesem Zuge möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Handwerkern, Helfern und Spendern bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dass die Kirche wieder in neuem 
Glanz erstrahlt.



Pfarrgarten 

Während der Umbaumaßnahmen des Pfarrhofs und auch 
nach Ende der Renovierung wird es Pfarrer Biernacki lei-
der nicht möglich sein, den großen Pfarrgarten zu bewirt-
schaften und zu pfl egen.
Der Pfarrgarten war dank Frau Brand immer ein Schmuck-
stück und wertete den Ortskern merklich auf. Der Pfarrge-
meinderat würde sich sehr freuen, wenn dieses Schmuck-
stück erhalten bleiben könnte. Vielleicht gibt es in der 
Pfarrei eine oder mehrere Personen, die Spaß an der 
Gartenarbeit haben und den Pfarrgarten gerne weiterhin 
bewirtschaften möchten. Bei Fragen dazu können Sie sich 
gerne persönlich oder per E-Mail an Sabine Hipp (bine_
hipp@gmx.de) wenden.

Vorankündigung Pfarrfest 

Das diesjährige Pfarrfest am 4. August fi ndet heuer im 
Rahmen des Kreuzfestes bei Familie Wohlfahrt im Brun-
nhof 3 statt. Der Pfarrgemeinderat freut sich schon heute 
gemeinsam mit Ihnen zu feiern. Weitere Infos folgen. 

__________________________________________

Pfarrer in Rente

sucht langfristig Haus 

in Bernbeuren oder Umgebung

zu mieten

cibulka@web.de

07564/9497465

__________________________________________

Vorankündigung

Sommerfest in Echerschwang

Parkplatz Gasthaus Lindauer 

am 15.08.2019 ab 10.00 Uhr

 Frühschoppen

 Grillspezialitäten vom Smoker

Pressemitteilung:

Internationaler Schüleraustausch 

Lust Gastfamilie zu werden?

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! 

Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freu-

de machen. 

Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-

sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche 

Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Brasilien

Familienaufenthalt: 30.06. – 30.07.19

Pastor Dohms Schule, Porto Alegre

10 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen

Alter 14-15 Jahre

Wir suchen nur noch Gastfamilien, die einen Jungen auf-

nehmen wollen.

EL Salvador

Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19

Deutschen Schule San Salvador

16 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen

Alter 16-17 Jahre

Interessiert? Weitere Informationen bei:

Schwaben International e.V., 

Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart

Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 

schueler@schwaben-international.de

http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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Abgabeschluss für die Ausgabe August/September 2019

18.07.2019
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen

werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!


